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Bitte beachten!
Redaktionsschluss für amtliche Nachrichten, Kirchen und Vereine in der 18. Woche (29.04. – 05.05.2024) ist Montag, 29.04.2024, 9.00 Uhr

Anzeigenschluss in der 18. Woche (29.04. – 05.05.2024) ist Montag, 29.04.2024, 12.00 Uhr

„Abendspaziergang in der Natur“ 
Veranstaltungsreihe - Entdeckungen in der Natur vor der Haustüre 
in allen Mitgliedskommunen des WaldNetzWerk e.V. 

Fr, 26. April, 17:00 Uhr
ZukunftsChancen…                       
wo kommt junger Wald her?
Der Distrikt Krämer jedoch liegt verteilt auf die Gemarkungen
Frankenbach & Neckargartach wie ein Kleinod zwischen Biberach,
Frankenbach und den Böllinger Höfen. Dieses Waldstück hat Spannen-
des zu bieten, denn dort sind sowohl uralte Buchen zu finden als auch 
junge Waldflächen, die auf natürlichem Wege entstanden sind oder 
aber als aktive Anpflanzung vor Jahren angelegt wurden. Mit Förster 
Heinz Steiner geht es auf der rund 5 km langen Tour querwaldein zu 
Flächen, die Antworten geben auf die Fragen, wo junger Wald über-
haupt herkommt und wie unterschiedlich dieser aussehen kann.
Kostenfrei
Keine Anmeldung 
erforderlich

Info
WaldNetzWerk e.V.  Geschäftsstelle: Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn 
Tel 07131 994-1181  Fax 07131 994-831189  info@waldnetzwerk.org 

In HN - Waldparkplatz Krämer 
B39, zwischen Frankenbach & Kirchhausen
für Erwachsene
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Mitteilungen des Bürgeramts

Abfuhrtermine

Gelbe Tonne/Gelber Sack

Dienstag, 30. April 2024

Mobile Schadstoffsammlung
Samstag, 27. April
Im Entsorgungszentrum am Wartberg, Vogelsangklinge 1, wird 
am Samstag, 27. April, von 8 bis 14 Uhr eine mobile Schad-
stoffsammlung angeboten. Die Sammlung findet wie immer am 
Samstag und nicht erst, wie im Abfallratgeber angegeben am 
Montag, 29. April, statt.
Angenommen werden schadstoffhaltige Abfälle aus Privat-
haushalten in haushaltsüblicher Menge. Dazu gehören bei-
spielsweise Batterien, Farb- und Lackreste, Verdünner, Pflan-
zen- und Holzschutzmittel, Fleckentferner, Reinigungs- und 
Imprägniermittel, Laugen, Quecksilberthermometer, Leucht-
stoffröhren, Energiesparlampen und sonstige Abfälle, die giftige 
bzw. umweltgefährdende Stoffe enthalten.
Darüber hinaus nimmt das Entsorgungsunternehmen Altöl ge-
gen ein privatwirtschaftliches Entgelt von 50 Cent pro Kilo-
gramm an. Bitte die Sonderabfälle nicht einfach abstellen, 
sondern dem Fachpersonal direkt übergeben.

Agentur für Arbeit
Job-Turbo: Wie die Arbeitsmarktintegration von Geflüch- 
teten gelingt
Im Oktober 2023 haben die Bundesregierung und die Bundes-
agentur für Arbeit mit Partnern aus der Wirtschaft den Job-
Turbo ins Leben gerufen. Ziel ist es, arbeitsuchende Ge- 
flüchtete mit Ende ihres Sprachkurses in Beschäftigung zu 
bringen. Bereits heute haben viele Geflüchtete einen Einstieg in 
den baden-württembergischen Arbeitsmarkt gefunden. Wie der 
Einstieg gelingt, zeigen die folgenden zwei Beispiele.
Aktuell leben knapp 113.000 Ukrainerinnen und Ukrainer im 
erwerbsfähigen Alter in Baden-Württemberg, davon sind 
74.400 (65,8 Prozent) bei den Jobcentern und Arbeits- 
agenturen gemeldet. Knapp 37 Prozent (27.566 Personen) wa-
ren im März arbeitslos gemeldet und 8.800 werden im zweiten 
Quartal 2024 ihren Sprachkurs beenden. Zum Personenkreis 
des Job-Turbo zählen die arbeitssuchend gemeldeten Geflüch-
teten aus der Ukraine sowie aus den stärksten Asylherkunfts-
ländern, die zwischen Herbst 2023 und Juli 2024 ihren Sprach-
kurs beenden.
Die Jobcenter intensivieren bereits in der letzten Phase des 
Sprachkurses die Beratungsgespräche, um gemeinsam zeit-
nah – wenn möglich direkt im Anschluss – eine geeignete Be-
schäftigung zu finden. Wer einen Integrationskurs absolviert 
hat, soll so schnell wie möglich Arbeitserfahrung sammeln und 
– wo möglich und sinnvoll – weiter qualifiziert werden, mit dem 
mittelfristigen Ziel einer möglichst nachhaltigen und potenzial-
adäquaten Integration in den Arbeitsmarkt.
In Baden-Württemberg liegt die Beschäftigungsquote (Stand 
Januar 2024) der Ukrainerinnen und Ukrainern bei 24,3 Pro-
zent, die der Asylberechtigten bei 46,8 Prozent. Die wesent- 
lichen Gründe für die noch geringere ukrainische Beschäfti-
gungsquote liegen in dem deutlich höheren Frauenanteil, der 
notwendigen Kinderbetreuung sowie dem Faktor Zeit. 

Viele Ukrainerinnen und Ukrainer beendeten erst beziehungs-
weise werden ihren Sprachkurs demnächst beenden.
Die Ergebnisse für das erste Quartal 2024 zeigen, dass der 
Job-Turbo zu wirken beginnt. Insgesamt haben die Beschäfti-
gungsaufnahmen im Vergleich zum Vorjahreszeitraum um mehr 
als ein Drittel zugenommen; die Beschäftigungsaufnahmen von 
arbeitslosen Ukrainerinnen und Ukrainer haben sich ausge-
hend von einem niedrigen Niveau sogar verdoppelt.
So hat eine ukrainische Geflüchtete aus dem Rems-Murr Kreis 
im Herbst 2023 eine Ausbildung als Altenpflegehelferin be- 
gonnen. In ihrem Heimatland war sie zuvor in der Verwaltung 
tätig. In Deutschland besuchte sie zunächst einen Integrations-
kurs, den sie mit dem Sprachniveau B1 beendete. Danach ab-
solvierte sie ein Praktikum im Pflegeheim und wurde im An-
schluss als Alltagsbetreuerin eingestellt. Den erfolgreichen Inte-
grationsprozess gemanagt haben die Integrationsfachkräfte 
des Jobcenters Rems-Murr-Kreis, die seit Jahren auf ein  
spezialisiertes Integrationsteam für Geflüchtete setzen.
Eine weitere Kundin aus der Ukraine, alleinlebend mit drei  
Kindern, konnte mit der Unterstützung und Begleitung des 
Jobcenters Baden-Baden im Januar 2024 eine Teilzeitbeschäf-
tigung in ihrem erlernten Beruf als Buchhalterin aufnehmen. Sie 
war seit 2004 als Buchhalterin in der Ukraine tätig und ist un-
mittelbar nach Kriegsbeginn, im März 2022, nach Deutschland 
eingereist. Nach dem Integrationskurs nahm sie an einer Quali-
fizierung für geflüchtete Frauen teil, in die ein Praktikum als 
Buchhalterin integriert war. Die Einarbeitung beim neuen Ar-
beitgeber wurde vom Jobcenter gefördert. Parallel zur Arbeit 
besucht sie einen Berufssprachkurs mit dem Ziel, das Sprach-
niveau B2 zu erreichen.
Regionale Veranstaltungen mit dem Ziel, Unternehmen für 
eine Beschäftigung von Geflüchteten aufzuschließen
Den Auftakt bildeten die „Aktionstage Job-Turbo“ Ende Januar 
mit rund 50 lokalen Veranstaltungen. Vom 22. – 26. April 2024 
findet nun die „Kampagnenwoche Job-Turbo“ statt. Im  
Rahmen der Kampagne finden in Baden-Württemberg über  
80 lokale Veranstaltungen statt (zum Beispiel Betriebsbesuche, 
Tag der offenen Tür, Info-Veranstaltungen), die für Beschäfti-
gungsmöglichkeiten in den unterschiedlichen Berufen und 
Branchen in Baden-Württemberg werben.
Beschäftigung ist der Schlüssel für eine gelingende Inte- 
gration in Baden-Württemberg
Beschäftigung bedeutet Integration in die Gesellschaft sowie 
finanzielle Sicherheit. Die Menschen sammeln Arbeits- 
erfahrung, finden in den Arbeitskolleginnen und -kollegen Un-
terstützung und erweitern ihre Netzwerke für sich und ihre  
Familie. Viele Unternehmen im Land suchen Fach- und Arbeits-
kräfte. Die „Kampagnenwoche Job-Turbo“ möchte dieses  
Potenzial nutzen und Menschen mit Fluchthintergrund und 
Unternehmen, die Beschäftigte suchen, zusammenbringen. 
Des Weiteren setzen die Jobcenter und Agenturen für Arbeit 
vor Ort verstärkt auf eine eng abgestimmte Zusammenarbeit 
mit Migrationsverbänden, Wohlfahrtsverbänden sowie Ehren-
amtsstrukturen.
Martina Musati, Vorsitzende der Geschäftsführung der Regio-
naldirektion Baden-Württemberg der Bundesagentur für Arbeit: 
„Arbeit ist der Schlüssel für eine gelingende Integration und 
damit gesellschaftliche Teilhabe. Ein Drittel mehr Beschäfti-
gungsaufnahmen im Land können uns zuversichtlich stimmen 
– doch wir dürfen nicht nachlassen. Ich danke allen Betrieben, 
die Geflüchteten jetzt eine Chance geben, auch wenn diese 
noch nicht perfekt Deutsch sprechen“.
Die Veranstaltungen der Kampagnenwoche Job-Turbo in Ba-
den-Württemberg finden Sie hier: https://www.arbeitsagentur.
de/vor-ort/rd-bw/kampagnenwoche-job-turbo.
Die Agenturen für Arbeit und Jobcenter können Praktika und 
Einarbeitungen fördern. Der Arbeitgeber-Service der Bundes-
agentur für Arbeit informiert und berät Sie gerne.
Hier finden interessierte Unternehmen das breite Spektrum der 
finanziellen Unterstützungsmöglichkeiten: https://www.arbeits-
agentur.de/k/job-turbo.

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und 
 Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/910011 
Fax 07136/910012, Mobil 0173/3102140  
Alban Hornung, Straßburger Straße 15,  Tel. 90 1040 
Mobil 0151/53201573
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Bibersteige 9  
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs jeweils 15 – 20 Uhr
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste

Impressum:  Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt:  Bürgeramt Heilbronn-Biberach.  
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de
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Berufsberatung für Beschäftigte
Beratungsangebot zur beruflichen Weiterentwicklung oder 
Neuorientierung
Jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr bietet die Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben der Arbeitsagentur Heilbronn unter 
Telefon 07131/969 300 eine Hotline exklusiv für Berufstätige 
an. Das Angebot richtet sich an Beschäftigte, die über eine 
(Aufstiegs/Weiterbildung, ein Studium oder den nächsten Kar-
riereschritt nachdenken, ihre Qualifikation an die Anforderun-
gen der digitalen Transformation anpassen, einen Berufsab-
schluss nachholen oder sich beruflich neu orientieren möchten. 
Die angebotenen Kurzberatungen sind neutral und umfassen 
auch Informationen zu Förderprogrammen innerhalb und  
außerhalb der Bundesagentur für Arbeit. 
Bei Bedarf können weitergehende individuelle Einzelberatun-
gen per Video oder in Präsenz vereinbart werden.

Stadtteilbibliothek
Spieletreff für Kids
Di., 30.04.2024, 15.30 – 17.30 Uhr.
Du denkst, dass Brettspiele langweilig sind? Niemals! An die-
sem Nachmittag könnt ihr gemeinsam spielen, Spaß haben, 
Freunde finden – mit tollen bekannten und neuen Brettspielen, 
ab 6 Jahren.
Anmeldung: stadtteilbibliothek.biberach@heilbronn.de.

Volkshochschule

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131 / 9965- 875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgendem Kurs sind noch Plätze frei:

V103A337 Führung auf der Burg Steinsberg in Sinsheim
Samstag, 27.03.2024, 14.00 – 16.00 Uhr.
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer,
Zweigstelle Kirchhausen
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Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste

Impressum:  Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt:  Bürgeramt Heilbronn-Biberach.  
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de
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Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken:
Am Plattenwald, 74177 Bad Friedrichshall, Nr. 1 im SLK- 
Krankenhaus in der Notaufnahme.
Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Am Gesundbrunnen, 74078 Heilbronn, gegenüber der Kinder-
klinik, Telefon: 116117 (hier erhält der Anrufer, an Wochenen-
den und außerhalb der Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungs-
zeiten und auch die Anforderung für medizinische notwendige 
Hausbesuche wird hier vermittelt).
Montag bis Freitag 9 bis 19  Uhr: docdirekt – Kostenfreie  
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711 / 96589700 
oder docdirekt.de.

Notdienst der Apotheken
27.04.2024 Harfensteller Apotheke Wollhaus, Am Wollhaus 4, 

74072 Heilbronn (Innenstadt), Tel. 07131/991990
 Greif-Apotheke Amorbach, Frankenweg 5, 
 74172 Neckarsulm (Amorbach)
 Tel. 07132/83811
28.04.2024 Apotheke im Staufenberg-Zentrum, Staufenberg-

str. 31, 74081 Heilbronn (Sontheim), 
 Tel. 07131/899055
 Mörike-Apotheke Neuenstadt, Hauptstr. 15, 

74196 Neuenstadt a. K., Tel. 07139/1312
 Salzl Apotheke Bad Rappenau, Raiffeisenstr. 1, 

74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/2081001

Diakoniestation Heilbronn-West,  
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen
Tel. 07131/386870

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad Rappe-
nau ist unter der Telefonnummer 07264/4531 zu erfahren. 
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

 Kirchliche Nach  richten

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 28. April – Kantate 
„Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut 
Wunder“ (Psalm 98,1)
Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche) 
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 

                                         (Pfarrer i. R. E. Mayer)
  Konfirmiert werden: 
  Mia Christ, Jan Kalt, René Nagel, Lias Reif,  

Kim Schmidt, Lena Schmidt, Maja-Sophie  
Wacker und Noel Weilbacher

Gottesdienst in Fürfeld (Ev. Kirche) 
 9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 
  (Pfarrer T. Binder)
In Kirchhausen und Bonfeld finden keine Gottesdienste 
statt.
Gottesdienste am 5. Mai 
 9.30 Uhr Biberach, Ev. Kirche (Pfarrer i. R. E. Mayer)
 11.00 Uhr Kirchhausen, D-Bonhoeffer-Kirche
  „Gottesdienst für kleine & große Leute“ 
  (Team mit Pfarrer i. R. E. Mayer)
 10.30 Uhr Bonfeld, Konfirmation in der Ev. Kirche 
  (Pfarrer T. Binder)
In Fürfeld findet kein Gottesdienst statt.

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 25. April, findet unser diesjähriger Besenaus-
flug nach Dimbach zum Weingut Karl Busch statt. Wir fahren 
schon um 10.30 Uhr an den bekannten Haltestellen (Bonfelder 
Str., Alter Friedhof, Hahnenäckerstr.) ab.
Weitere Infos bei Fam. Allgeier, Tel. 7560 oder Fam. Bauder, 
Tel. 7799.
Con alegria lasst uns singen – in Kirchhausen
Unter dem Titel „Abendmusik“ laden wir einmal im Monat zu 
einer musikalischen Auszeit vom Alltag in die Dietrich-Bon 
hoeffer-Kirche ein. Das gemeinsame Singen steht dabei im 
Mittelpunkt.
Am 28. April 2024 um 17.00 Uhr hat das Ehepaar Globokar ein 
abwechslungsreiches Programm für uns zusammengestellt. 
Kommt vorbei und singt dem Herrn ein neues Lied
Kirchenchor
Am Dienstag, 30. April, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus ist 
die nächste Probe des Kirchenchors.
„Gottesdienst für kleine & große Leute“ für Kinder zwi-
schen 0 und 6 Jahren und deren Familien – mit Taufe
Am Sonntag, 5. Mai 2024, um 11  Uhr in der Dietrich-Bon- 
hoeffer-Kirche in Kirchhausen (Deutschritterstr. 24). Thema: 
„Du bist einmalig!“
Eingeladen sind natürlich auch ältere Geschwister, Freunde, 
Eltern, Großeltern ... 
Im Singen, Hören, Beten, Spielen, Basteln, Still-Werden, 
Sich-Bewegen geht es darum, gemeinsam einen möglichst 
kindgemäßen Zugang zur Botschaft von der Liebe Gottes zu 
entdecken.
Wer zum ersten Mal kommt: Bitte ein Foto des Kindes/der  
Kinder mitbringen!
Es freut sich auf Euch/Sie das „Kleine Leute“-Team Sofia  
Hudemann, Lea-Marie Mvungi, Conny Prim, Sophie Wirag und 
Erhard Mayer, Kontakt: 07066/2090904; E-Mail: erhard.mayer@
ekbk.de.
AN I GE I DACHT in Kirchhausen
„Bin im Garten ...“ – ein solcher Hinweis an der Haustür weckt 
viele Assoziationen: im Garten also? Die Fülle der Möglich- 
keiten macht neugierig. Wir treffen uns am Sonntag, 05. Mai, 
um 17.00 Uhr an der Dreifaltigkeitskapelle (gegenüber dem 
Freibad) und schauen gemeinsam nach.
„Bin im Garten ... im Keimen, Wachsen und Blühen, im Ver- 
gehen und wieder Auferstehen!“
Kleidersammlung für Bethel (nur Textilien) von Montag, 
6. Mai bis Samstag, 11. Mai 2024
Abgabestelle in Biberach: 
Pfarrhausgarage, Erhard-Schnepf-Gasse 6, täglich von 9 bis 
20 Uhr.
Bitte bringen Sie die Kleidungsstücke in stabilen Plastik- 
säcken oder Schachteln.
Gesammelt werden: gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils 
gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).
Nicht in die Kleidersammlung gehören: Lumpen; nasse, 
stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und Wä-
sche; Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummi-
stiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Bitte beachten Sie: Nur das noch tragbare Kleidungsstück 
hilft! Fragen Sie sich einfach: „Würde ich das Kleidungs-
stück tragen, wenn ich es bekäme?“
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen: die v. Bodelschwingh-
schen Anstalten Bethel sowie die Ev. Kirchengemeinde  
Biberach-Kirchhausen-Fürfeld.

Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
Heilbronn-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

So erreichen Sie uns:
Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen

Donnerstag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag:   15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
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Kontakt Pfarrbüro: 
Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/741-6201, 
E-Mail: StCorneliusundCyprian.Heilbronn-Biberach@drs.de,
Homepage: www.se-salzgrund.de.
Termine und Gemeindeleben
Donnerstag, 25.04.
 19.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Samstag, 27.04. 
 18.00 Uhr Eucharistiefeier (NG)
Sonntag, 28.04. 
 09.00 Uhr Eucharistiefeier (BC)
  Wir gedenken Karl und Maria Muth, Frieda Ruck-

wied und allen Angehörigen
 10.30 Uhr Eucharistiefeier (KH)
Montag, 29.04. 
 09.15 Uhr Krabbelgruppe 
 19.30 Uhr Chorprobe
Donnerstag, 02.05.
 14.30 Uhr Spielenachmittag für Erwachsene
Freitag, 03.05.
 17.00 Uhr Fun Angels – Kindergruppe ab der 2. Klasse
Samstag, 04.05.
 18.00 Uhr Eucharistiefeier (NG)
Sonntag, 05.05.
 09.00 Uhr Eucharistiefeier (KH)
 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (BC)
 11.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindesaal (BC)
 18.30 Uhr Taizé-Gebet (Stadtgebet) BC
Was wir Ihnen noch mitteilen möchten:
Letzte Chance zur Abgabe der Kleidersäcke für die Aktion 
Hoffnung ist am 3. Mai
Bis zum 3. Mai können weiterhin Kleidersäcke mit gut erhalte-
nem Inhalt in der Kirche abgestellt werden. 
Danke allen Spendern. 
Weitere Infos unter: www.Aktion-Hoffnung.org
Kirchengemeinderat
Das Gremium tagt am Donnerstag, 25. April, um 19.00 Uhr im 
Konferenzraum des Gemeindehauses. Die Tagesordnung ist an 
der Pinnwand in der Kirche veröffentlicht.
Spielenachmittag für Erwachsene beginnt früher
Bitte beachten Sie, dass das Treffen am Donnerstag, 02. Mai, 
bereits um 14.30 Uhr beginnt.
Fun Angels
Die Kindergruppe trifft sich vierzehntägig zum Spielen, Basteln 
und Spaß haben im Gemeindehaus. Beginn ist am 3. Mai um 
17.00 Uhr.
Kindergottesdienst
Am Sonntag, 05. Mai ist im Gemeindesaal wieder ein Gottes-
dienst für die Kleinen. Herzliche Einladung dazu.
Stadtgebet – wir sind Gastgeber
Miteinander – Füreinander – Stadtgebet, so ist die Andacht um-
schrieben, die jede Kirchengemeinde in Heilbronn im monat- 
lichen Wechsel veranstaltet. 
Als Gastgebende Kirchengemeinde bieten wir am 5. Mai um 
18.30 Uhr eine Taizé-Andacht an. 

Ver  eins  mit  tei  lungen

TSV Biberach
Abteilung Leichtathletik
Sein Leben war dem Sport 
gewidmet!
Wir trauern um unseren 
Abteilungsgründer, lang-
jährigen Kassier, Trainer und Freund!
Jacky hatte 1960 nicht nur die Abteilung ge-

gründet, er hat sie bis heute auch gelebt. Er war sich für keine 
Aufgabe und kein Amt zu schade und hat stets alle Aufgaben 
übernommen, die angestanden waren. Zu Beginn der Grün-
dung hatte er alle notwendigen Ämter kurzerhand selbst über-
nommen. Bis zuletzt hatte er sich mit großem Engagement um 
die Presseangelegenheiten der Abteilung gekümmert und Ver-
einsstatistiken gepflegt. 

Aber nicht nur im Verein selbst war er für die Leichtathletik 
engagiert, auch im Kreis Heil-
bronn des Württembergischen 
Leichtathletik Verbands (WLV) 
hatte er beinahe 50 Jahre das 
Amt des Kassiers inne. Als Trai-
ner brachte er einige Talente her-
vor und auch sportlich machte 
man ihm so schnell nichts vor. 
Seine Lieblingsdisziplin war der 
Dreisprung. Seine Schützlinge 
standen immer im Vordergrund. 
Auch seine zahlreichen Ausflüge, 
Wochenendfreizeiten und Jah-
resberichte zeigten, wie sehr er 
mit den Athleten und der Leicht-
athletik verbunden war.
Es gab also allen Grund ihn mit 
so ziemlich jeder Auszeichnung 
und Ehrennadel für sein uner-

müdliches Engagement zu belohnen.
Wir werden ihn vermissen!
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt der Familie.

Musikkapelle Heilbronn-Biberach e. V.
Maifest am 01.05.2024
Am 1. Mai findet wieder unser traditionelles 
Maifest in der Böllingertalhalle statt. Hierzu 
möchten wir recht herzlich einladen. Start ist 
ab 10.30  Uhr. Kulinarisch ist, wie gewohnt, 
einiges geboten – mit Schnitzel, Hähnchen 
oder buntem Salatteller sowie verschiedenen 

Bieren vom Fass ist sicher für jeden was dabei. Am Nachmittag 
ab ca. 13.00  Uhr öffnet auch unsere beliebte Kaffee- und  
Kuchentheke. Den ganzen Tag über gibt es Live-Musik zu  
hören. Die musikalische Unterhaltung übernehmen der Musik-
verein Heilbronn-Kirchhausen, der Musikverein Obereisesheim 
sowie unsere eigenen Jugendgruppen. Unser neues Bewir-
tungskonzept aus 2023 werden wir beibehalten. Speisen- und 
Getränkebons können an zwei Kassen gekauft werden. Die 
Getränke holt sich jeder Gast selbst am Getränkestand in der 
Halle. Die Speisen werden nach der Zubereitung an den Tisch 
des Gastes gebracht. Hierzu wird beim Bestellvorgang bereits 
die Tischnummer benötigt! Deshalb wichtig: Tischnummer 
merken! Wer nur Getränke möchte, kann diese auch direkt am 
Getränkestand bezahlen und abholen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!
Schriftführer

Schachfreunde Heilbronn-Biberach
Verbandsliga Nord
Am Sonntag trat Biberach 1 zum letzten  
Saisonspiel auswärts gegen Böblingen an. Da 
die Erste bereits uneinholbar als Meister fest-
stand, ging es nur noch – analog zu Lever- 

kusen – darum, die Saison ohne Niederlage abzuschließen. 
Kurz vor Ende des Spiels stand es 3,5:3,5. Es spielte noch 
Oliver. Seinen drei Mehrbauern stand ein gegnerischer Läufer 
mehr gegenüber. Sein Gegner wollte, statt ins sichere Remis 
umzuwandeln, unbedingt gewinnen und wählte den falschen 
Zug. So konnte Oli einen seiner Freibauern umwandeln und uns 
den Mannschaftssieg festhalten. Es spielten: N. Geltz 1, M. Haji 
0, J. Hoffmann remis, O. Zeyer 1, A. Arns 1, D. Rook remis,  
E. Holzinger remis, Dr. H. Warsitz 0.
Kreisklasse Unterland Nord
Einen wichtigen Schritt in Richtung Klassenerhalt kann Biber-
ach 3 am Sonntag schaffen: auswärts gegen Widdern sollte ein 
Sieg her, um Post Schwäbisch Hall auf Abstand zu halten.
Vorschau
26.04.  18.00 Uhr Jugendtraining+Rangliste
  20.15 Uhr Berühmte Partien mit Erklärung
28.04.  10.00 Uhr Kreisklasse (A) in Widdern
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VdK-Ortsverband Heilbronn-Biberach
Wir bedanken uns wieder einmal für das große 
Interesse an unserem Ausflug zu den Betz 
Modewerken auf der Schwäbischen Alb und 
zu Ritter Sport in Waldenbuch.
Heute möchten wir deshalb bereits ein weite-

res „Schmankerl“ ankündigen: Am Pfingstmontag, den 
20. Mai 2024 fahren wir zum Pfingstmarkt nach Angelbachtal 
(in der Nähe von Sinsheim) mit Abschluss im Park-Café von 
St. Ilgen.
Bezüglich den Abfahrtszeiten, welche Haltestellen angefahren 
werden dazu mehr in den nächsten Biberacher Nachrichten 
(KW 18/2024).
Anmeldungen sind aber bereits schon jetzt möglich bei: 
Irmgard Zeller, Tel. 07066/9189977, Jürgen Henschke, Tel. 
07066/915415 oder Wolfgang Kotyrba, Tel. 07066/901155 u. 
0171/7994478.

Ev. Krankenpflegeverein Biberach
Unsere Sprechzeiten in der Station, Kelter-
gasse 8
Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr 
Frau Ritter, Nachbarschaftshilfe Biberach, 
Betreuungsgruppe „Herzenssache“

Jeden Montag von 9 – 12 Uhr
Frau Roth, Besuchsdienst „Die Zeitschenker“
Ihre Ansprechpartnerinnen:
–  Frau Angelika Ritter, Tel. 9125687 
 (Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgruppe „Herzenssache“)
–  Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein)
–  Frau Juliane Roth, Tel. 0176 / 676 429 50 
 (Besuchsdienst „Die Zeitschenker“)
–  Diakoniestation, Tel. 7925

Obst- und Gartenbauverein Heilbronn-Biberach
Informationen zum Jahresausflug vom 
30. Mai bis 2. Juni 2024 in das Berchtes- 
gadener Land
Wir bitten alle Teilnehmer, falls noch nicht ge-
schehen, den Restbetrag des Reisepreises 
bis 6. Mai 2024 auf unser Konto bei der Raiba 
(IBAN: DE47 6006 9976 0080 5290 03 BIC: 

GENODES1BOE) Stichwort „Ausflug 2024“ mit den Namen der 
Teilnehmer zu überweisen. Der Restbetrag beträgt € 345,– pro 
Teilnehmer bzw. € 429,– bei Belegung von Einzelzimmern. 
Weitere Informationen zum Ausflug sind im Schaukasten am 
Alten Friedhof zu finden. Fragen zum Ausflug beantwortet  
Ihnen gerne Sabine Reuter, Tel. 07138/ 8017. 
Die Vereinsleitung

Landfrauenverein Heilbronn-Biberach
Kabarettabend bei den Landfrauen vom 
13.04.2024
„Do schnallsch ab“ im wahrsten Sinne des 
Wortes, denn die Eintrittskarten, waren inner-
halb von nicht mal ganz zwei Wochen ver-

kauft. 

Frau Nägele hat uns an diesem Abend gezeigt, was ein Angriff 
auf die Lachmuskeln ist, und das Publikum in Ihren Bann ge-
zogen. Es wurde viel gelacht, geklatscht und manchmal ging 
auch ein Raunen durch den Saal. Eine Vorstellung voller herz-

erfrischender Situationskomik, Wortakrobatik und Gesangsein-
lagen.
Wir bedanken uns herzlich bei unseren zahlreichen Gästen für 
Ihr Kommen. Ein großes Dankeschön an unsere Petra und 
 Regina für Ihren Einsatz beim Kartenvorverkauf, bei unseren 
Männern für den Auf- und Abbau, und beim ganzen Team für 
die Organisation und Bewirtung der Gäste.
Frau Becker hat der Auftritt auch sehr viel Spaß gemacht und 
bedankte sich für den tollen Abend, bei uns in Biberach. 

CDU
CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde 
der Heilbronner CDU-Fraktion findet am Mon-
tag, 29. April 2024, von 17  Uhr bis 18  Uhr 
statt.

Der Stadtrat Uwe Mettendorf ist unter der Telefonnummer 
0172/6333445 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen 
gerne zur Verfügung.
Aktuelle Informationen sind unter BLOCKEDcdu-fraktion-heil-
bronn[.]deBLOCKED zu finden.

Bündnis 90/Die Grünen
 Wir laden alle Biberacherinnen und Bibera-
cher am 4.5.24 zu einem Rundgang durch 
Biberach mit Gudula Achterberg, Mitglied des 
Landtags, ein. Wir treffen uns um 10 Uhr auf 
dem Schulhof und freuen uns auf einen regen 
Austausch!

PRO Heilbronn
Bürgersprechstunde der Bürgerbewegung 
PRO Heilbronn
Stadtrat Alfred Dagenbach von der Bürgerbe-
wegung PRO Heilbronn steht am kommenden 
Montag, 29.4.2024, von 18 bis 19 Uhr in einer 

Bürgersprechstunde am Telefon unter der Telefonnummer 
07131/920 500 für Fragen und Anliegen zur Verfügung. Diese 
können auch als E-Mail an info@pro-heilbronnn.de gesandt 
werden.

Veranstaltungen in Heilbronn

Fachbereichskonzert Elementare Musikpädagogik
Der Fachbereich Elementare Musikerziehung der Städtischen 
Musikschule Heilbronn führt am Donnerstag, 25. April, das  
Musical „Solamifa, der Löwenzahn“ auf. Das Kinderkonzert 
beginnt um 16  Uhr im Orchestersaal der Musikschule im  
Theaterforum K3, Berliner Platz 12. Die Akteure auf der Bühne 
sind zwischen drei und sieben Jahre alt. Der Eintritt zum  
Konzert ist frei, Spenden an den Förderverein werden erbeten.

Literaturhaus
Vielseitiges Programm im Literaturhaus
Augstein, Utlu, Weber, Machel und mehr
Bis zum Herbst wartet das Literaturhaus erneut mit einem  
ambitionierten Programm auf. Bekannte Autorinnen und Auto-
ren wie die deutsche Buchpreisträgerin Anne Weber (4. Juni), 
der in Hannover geborene Schriftsteller Deniz Utlu (6. Juni), 
gerade mit dem Preis der LiteraTour Nord ausgezeichnet,  
Jakob Augstein (7. Mai) oder Akos Doma (12. Juni) und Nina 
Jäckle (27. Juni) geben sich mit ihren neuen Romanen am  
Trappensee ein Stelldichein. Mit von der Partie ist auch die in 
Berlin lebende langjährige Moderatorin der ZDF-Sendung „as-
pekte“ (13. Mai), die als Co-Autorin ihr Buch „sich sehen“ vor-
stellt. Jörg Magenau (31. Mai) stellt sein Marbacher Spurenheft 
zu Martin Walser und Franz Kafka vor. Am Vortag des 100. To-
destages von Franz Kafka ist in Kooperation mit dem Förder-
kreis Neue Musik e. V. und dem Kunstverein in dessen Räumen 
die Matinée „Staunend sahen wir das große Pferd“ zu erleben. 
Am 20. Juni findet auf dem Theaterschiff ein Theaterkonzert 
des Trios „Die Verwandlung“ zu einigen von Kafkas bekanntes-
ten Werken statt. Am 3. Juli liest Michael Kumpfmüller aus 
seinem hochgelobten Roman „Die Herrlichkeit des Lebens“, 
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dessen Verfilmung gerade in den Kinos zu sehen ist. Kumpf-
müller berichtet auch über die Arbeit am Film.
Zwei ausgesprochen starke und viel besprochene Debüts sind 
im Sommer in der Reihe „Debüt am See“ zu erleben: Irene 
Langemann (16. Juni) mit „Das Gedächtnis der Töchter“ und 
Inga Machel mit „Auf den Gleisen“.
Michael Basse (15. Mai), Cäcilie Kowald (7. Juli) und Joachim 
Zelter (18. Juli) sind im Rahmen der Beteiligung des Literatur-
sommers Baden-Württemberg, der unter dem Motto „Der Frei-
heit eine Gasse“ steht, am Trappensee zu erleben. Die Heil-
bronner Reihe geht im Oktober weiter und firmiert unter  
„Demokratie.Form.Leben“, einem abgewandelten bekannten 
Zitat von Theodor Heuss. 
Weitere Heilbronner Bezugspunkte gibt es u. a. mit Maria  
Soulas (3. Mai), Klaus Keilbach (19. Juli) und Rainer Moritz 
(22. Juli). Das gesamte Programm gibt es unter: literaturhaus.
heilbronn.de

Animationsprojekt von Natalis Lorenz
Einen Blick hinter die Kulissen des Animationsprojekts „Tales of 
the Undead Beats“ (TOTUB) von Natalis Lorenz bietet seit  
Freitag, 19. April, die neue Ausstellung auf der Inselspitze. In 
seiner Mini-Webserie vereint Lorenz Zombietrash, Hip-Hop, 
Mockumentary und Heimatfilm im Look eines 16-Bit-Video-
games der 1990er Jahre. Spielort der Handlung: Bekannte und 
unbekanntere Orte, Plätze und Straßen in Heilbronn. Natalis 
Lorenz zeigt die Stadt, in der er geboren wurde und in der er als 
freischaffender Künstler, Gestalter und Illustrator arbeitet.
Die Vernissage zur Begleitausstellung fand am Freitag,  
19. April, um 19.30 Uhr statt. Die Begrüßung übernahm Karin 
Schüttler, Leiterin des Schul-, Kultur- und Sportamts der Stadt 
Heilbronn. Nach der Einführung in die Ausstellung durch Natalis 
Lorenz sorgen die TOTUB-DJs Peter Rock, Brad Pitch und 
Winklerino für die musikalische Begleitung des Abends.
Bereits um 17 Uhr erwartete Interessierte die Filmpremiere der 
Spielfilmfassung von „Tales of the Undead Beats“ im benach-
barten Arthaus-Kino Heilbronn. Dort ist der Film auch am 
Samstag, 4. Mai, sowie am Samstag, 18. Mai, jeweils um 
17 Uhr zu sehen. 
Am Samstag, 4. Mai, erwartet die Besucherinnen und Besucher 
ab 19.30 Uhr noch ein besonderes Special auf der Inselspitze: 
Das Tape-Release des Soundtracks zur Mini-Webserie. Das 
„TOTUB-Mixtape“ wird mit Peter Rock, DJ Tollschock und 
Dexter an den Plattentellern gefeiert.
Die Ausstellung läuft bis Sonntag, 19. Mai, auf der Inselspitze 
und ist samstags und sonntags von 12 bis 18 Uhr für Besuche-
rinnen und Besucher geöffnet. Der Eintritt ist frei.

WaldNetzWerk e.V.
Die Angebote der Reihe „WaldGesundheit“ nutzen die ruhige 
Atmosphäre des Waldes und haben die Stärkung unseres 
Wohlbefindens im Blick. Wald tut gut ... und so laden wir in 
dieser Woche herzlich ein nach Heilbronn ...
Achtsames Waldbaden – Im Einklang mit der Natur, So., 
12. Mai, 14.00 – 17.00 Uhr 
Das achtsame Waldbaden gehört zu den wirkungsvollsten Vor-
sorgestrategien gegen Stress und mentale Erschöpfung. Im 
Fokus dieser Veranstaltung steht dabei die spürbare Ein- 
wirkung der erholsamen Waldluft auf unser gesundheitliches 
Wohlbefinden. Unter Anleitung des zertifizierten und erfahrenen 
Kursleiters für Waldtherapie erleben die Teilnehmer das Wald-
baden hautnah und erhalten dabei praktische Anleitungen für 
eine bewusste Aktivierung der Sinneswahrnehmung. Zusätzlich 
gibt es interessante Informationen zum Waldbaden, auch  
Shinrin Yoku genannt. Die Veranstaltung findet unter der  
Leitung von zert. Kursleiter Waldtherapie und Gesundheits- 
beratung Siegfried Hain in Heilbronn statt und kostet 30 Euro. 
Anmeldung online bis 8. Mai unter www.waldnetzwerk.org. 
Info unter info@waldnetzwerk.org und telefonisch unter Tel. 
07131/994-1181. 
Alle WaldNetzWerk-Programme sind im Waldplaner und unter 
www.waldnetzwerk.org zu finden.

Sonstiges

Ideenwerkstatt zum Bahnbogen Süd
Bürgerbeteiligung für zweiten Bauabschnitt am 2. Mai 
Die Weiterentwicklung des Böckinger Bahnbogen Süd geht 
weiter. Nachdem der Bereich rund um den Sonnenbrunnen seit 
2020 fertig ist, soll nun in einem zweiten Bauabschnitt eine 
Grünverbindung von der Böckinger Mitte bis zum Alten Fried-
hof entstehen. 
Für die Gestaltung des Areals findet am Donnerstag, 2. Mai, 
eine Ideenwerkstatt statt, zu der die  Heilbronnerinnen und 
Heilbronner eingeladen sind.
Die Entscheidung, den Bahnbogen Süd zu einem attraktiven 
Aufenthaltsort umzugestalten, hat seinen Ursprung im  
„Rahmenplan Alt-Böckingen“, der 2014 beschlossen wurde. 
Ziel des Rahmenplans ist, das Gebiet Alt-Böckingen städte-
baulich weiter zu entwickeln. Er bildet damit die Grundlage 
unter anderem für die Umgestaltung von Straßen und Grün- 
flächen. 
Auch im „Landschaftsplan 2030“ ist das Gebiet Bahnbogen 
Süd als Grünfläche gekennzeichnet. Mit den aktuellen Planun-
gen soll der Ortsrand von Böckingen zur Bahnlinie hin räumlich 
gefasst, geordnet und begrünt werden. 
Planungen für den zweiten Bauabschnitt laufen
Der bereits fertiggestellte erste Bauabschnitt des Bahnbogen 
Süd beginnt im Norden an der Verkehrsführung Sonnen- 
brunnen und reicht bis etwa zum Eingang des Eisenbahn- 
museums. Auf dem Areal besteht ein Aufenthaltsort mit Spiel-
gelegenheiten und viel Grün. 
Im Fokus des zweiten Bauabschnitts steht, den Bereich zu ei-
ner Grünanlage mit Aufenthaltsqualität, langfristiger Verbesse-
rung des Kleinklimas, nachhaltigem Regenwassermanagement 
sowie neuer Fuß- und Radwegeverbindung zu entwickeln. Zu-
dem sollen Klimaoasen und Verweilorte für die Bewohnerinnen 
und Bewohner der angrenzenden Quartiere geschaffen wer-
den. 
Die Konzeptidee wurde dem Gemeinderat im Juli 2023 vorge-
stellt und wird nun im Rahmen einer Vor- und Entwurfsplanung 
weiter konkretisiert.
Ideen und Wünsche der Heilbronner sind gefragt
Da der Bahnbogen Süd zu einem attraktiven Aufenthalts- und 
Erholungsort für die Heilbronnerinnen und Heilbronner werden 
soll, werden diese in die Gestaltung des Areals einbezogen. Am 
Donnerstag, 2. Mai, findet vor Ort eine Bürgerbeteiligung statt, 
zu der alle Interessierte eingeladen sind.
Die Bürgerbeteiligung beginnt mit einem Rundgang, der um 
16.30 Uhr am Eisenbahnmuseum startet. An mehreren Statio-
nen können sich die Teilnehmenden einen ersten Überblick 
über das Gebiet verschaffen, das umgestaltet werden soll. 
Dabei werden Hintergründe erläutert und Fragen beantwortet. 
Anschließend wird ab 18  Uhr gemeinsam im Bürgerhaus  
Böckingen in mehreren Tischrunden darüber diskutiert, wie das 
Gelände in der eigenen Idealvorstellung aussehen soll, welche 
Ideen realistisch umgesetzt werden könnten und welche  
Möglichkeiten es für die Umsetzung erster Maßnahmen gibt.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Interessierte können ent-
weder ab dem Rundgang an der Bürgerbeteiligung teilnehmen 
oder auch erst zur Ideenwerkstatt dazu stoßen.
Bundesministerium fördert das Projekt Bahnbogen Süd
Für die Umsetzung des zweiten Bauabschnitts des Bahnbogen 
Süd hat die Stadtverwaltung einen Projektförderantrag beim 
Bundesprogramm „Anpassung urbaner Räume an den Klima-
wandel“ gestellt. Hierbei fördert das Bundesministerium für 
Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen Projekte, deren 
Grün- und Freiraumentwicklung sich positiv auf Klimaschutz 
und Klimaanpassung auswirken. Eine hohe fachliche Qualität, 
ein überdurchschnittliches Investitionsvolumen oder ein hohes 
Innovationspotenzial müssen sie ebenfalls aufweisen. Das Pro-
jekt Bahnbogen Süd erfüllt all diese Kriterien. 
Das  Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung hat 
daher einen Zuwendungsbescheid im Herbst 2023 erteilt und 
bis zu 4,8 Millionen Euro Fördermittel in Aussicht gestellt. Da-
mit würden voraussichtlich 85 Prozent der Gesamtkosten vom 
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Bund finanziert werden. Die Stadt Heilbronn müsste 15 Prozent 
als Eigenmittel aufwenden. 
Weitere Informationen zum Bahnbogen Süd gibt es unter 
https://wirsind.heilbronn.de/. 

Entwurf des Lärmaktionsplans liegt vor
Öffentlichkeitsbeteiligung seit Donnerstag, 18. April
Die Erstellung des vierten städtischen Lärmaktionsplans geht in 
die nächste Runde: Im September und Oktober konnten die 
Heilbronnerinnen und Heilbronner im Rahmen einer frühzeiti-
gen Öffentlichkeitsbeteiligung Vorschläge für Lärmschutzmaß-
nahmen machen. Auch verschiedene Ämter der Stadtverwal-
tung wurden angehört. Alle Rückmeldungen flossen in einen 
Entwurf für den Lärmaktionsplan Stufe IV ein, der in der jüngs-
ten Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vorgestellt 
wurde. Auch hierzu wird es wieder eine Öffentlichkeitsbeteili-
gung geben.
Mit dem Lärmaktionsplan sollen Lärmbelästigungen reduziert 
werden, vor allem im Bereich des Verkehrs. Im Jahr 2022 wurde 
deshalb analysiert, wo es besonders laut ist im Stadtgebiet. Auf 
dieser Basis arbeitete das städtische Planungs- und Bau-
rechtsamt Vorschläge für Maßnahmen aus, wie Lärm reduziert 
werden kann. Zu diesen konnten sich die Heilbronnerinnen und 
Heilbronner im vergangenen Jahr äußern und weitere Vor-
schläge einbringen. In den jetzt vorliegenden Entwurf des 
Lärmaktionsplans flossen die Anregungen aus der Bürger-
schaft ein sowie die entsprechenden Stellungnahmen von 
städtischen Ämtern. Auch die Lärmbetroffenheit von Anwohne-
rinnen und Anwohnern in bestimmten Teilen des Stadtgebietes 
wurde berücksichtigt.
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf des Lärmaktions-
plans
Von Donnerstag, 18. April, bis Freitag, 17. Mai, können sich 
Heilbronnerinnen und Heilbronner zum Entwurf des Lärm- 
aktionsplans Stufe IV äußern. Ein entsprechendes Formular, 
der Entwurf sowie Hintergrundinformationen hierzu gibt es  
online unter www.heilbronn.de/laermaktionsplan oder beim 
Planungs- und Baurechtsamt, Abteilung Umwelt und Arbeits-
schutz, in der Frankfurter Straße 73, Zimmer 103 von Montag 
bis Freitag von 8.30 bis 12 Uhr sowie zusätzlich von Montag bis 
Donnerstag von 14 bis 16 Uhr.
Aus allen eingehenden und geprüften Anregungen wird der 
endgültige Lärmaktionsplan entwickelt. Die Öffentlichkeitsbe-
teiligung bezieht sich ausschließlich auf den Straßenverkehr. 
Die Lärmaktionsplanung von Bahnstrecken liegt in der Zustän-
digkeit des Eisenbahn-Bundesamts.
Verschiedene Maßnahmen gegen Lärm
Der Entwurf des Lärmaktionsplans macht zahlreiche Vor-
schläge, um die Lärmbelastung für Heilbronnerinnen und Heil-
bronner zu reduzieren. Neben lärmminderndem Asphalt vor 
allem im Innenstadtbereich und Tempo 30-Zonen in den Stadt-
teilen, soll beispielsweise auch das städtische Lärmschutz- 
fensterprogramm aktualisiert werden. 
Dieses bezuschusst den Einbau von Schallschutzfenstern, 
wenn ein bestimmter Dezibel-Wert an der Hausfassade über-
schritten wird. Vorgeschlagen wird, den bisher gültigen Wert 
bei Tag von 70 auf 65 Dezibel abzusenken und bei Nacht von 
60 auf 55 Dezibel.
Die Stadtverwaltung will ebenfalls einen Beitrag leisten und  
ihren Fuhrpark um weitere Elektrofahrzeuge erweitern, die 
deutlich leiser unterwegs sind als Fahrzeuge mit Verbrennungs-
motor. Außerdem werden weitere sogenannte ruhige Gebiete 
ausgewiesen. Dazu sollen nun auch die Neckartrasse zwischen 
Wertwiesenpark und Friedrich-Ebert-Brücke sowie die  
BUGA-Daueranlage mit Campuspark, Neckaruferpark und  
Hafenpark gehören.

Ecsite Smart Festival Forest erhält Sonderpreis
Baden-Württembergischer Landschaftsarchitektur-Preis 
2024
Mit 72 Bäumen, 83 Sträuchern und ca. 2500 Stauden zum 
Sieg: Heilbronn hat für das fast 800 Quadratmeter große Klima-
wäldchen auf der Theresienwiese den Sonderpreis für „Nach-
haltigkeit und Klimaanpassung im urbanen Raum“ des  
Baden-Württembergischen Landschaftsarchitektur-Preis 2024 
erhalten.

2022 ist der waldähnliche Wohlfühlort im Rahmen der Wissens-
konferenz „Ecsite“ auf der Theresienwiese entstanden. Seit-
dem wird er in Feste und Veranstaltungen eingebunden. Durch 
die erfolgte Flächenentsiegelung und klimaresiliente Bäume, 
Sträucher und Stauden ist ein Aufenthaltsort entstanden, der 
nicht nur den Besucherinnen und Besuchern Freude bringt, 
sondern zugleich auch die Luft um rund zehn Grad abkühlt.
„Das Klimawäldchen leistet einen großen Beitrag zur Kühlung, 
Luftreinhaltung und CO2-Bindung auf der versiegelten und 
damit hitzeintensiven Theresienwiese. Wir freuen uns über die 
Auszeichnung, die einmal mehr deutlich macht, welche Rolle 
eine klimaangepasste Stadtentwicklung für unsere Städte in 
Zeiten immer heißerer Sommer spielt“, so Bürgermeister  
Andreas Ringle, der den Preis gemeinsam mit Grünflächen-
amtsleiter Oliver Toellner im Rahmen der Preisverleihung im 
Stuttgarter Hospitalhof entgegengenommen hat.
Die Jury hob in ihrem Urteil hervor, dass das Projekt beispiel-
haft zeige, welche Bedeutung der Landschaftsarchitektur bei 
der „Schaffung zukunftsfähiger Lebensräume unter sozialen, 
ökologischen und ökonomischen Aspekten“ zukomme. Zudem 
erfülle es in „vollem Umfang den Anspruch, innovative und 
nachhaltige Projekte voranzubringen und auch umzusetzen.“
Das Klimawäldchen auf der Theresienwiese wurde vom Grün-
flächenamt der Stadt Heilbronn zusammen mit dem Büro  
freiraumconcept sinz-beerstecher+böpple Landschaftsarchi-
tekten PartGmbB geplant. Die Umsetzung erfolgte durch das 
Betriebsamt der Stadt Heilbronn. Die Nebeltechnik lieferte die 
A. Rauch GmbH, für die Bewässerung war SH Bewässerungs-
technik GmbH & Co.KG verantwortlich. Die experimenta 
gGmbH hat das Projekt finanziell unterstützt.

Bei der Preisverleihung im Stuttgarter Hospitalhof nahmen die 
Projektbeteiligten den Sonderpreis des Baden-Württembergi-
schen Landschaftsarchitektur-Preis 2024 entgegen. 
Foto: Jürgen Häffner  

Ruderverein Bad Wimpfen
Ruderverein startet mit Bootstaufen in die neue Saison
Gleich zwei Bootstaufen hat der Ruderverein Bad Wimpfen 
zum Saisonbeginn am Sonntag (21. April) gefeiert. Rund  
30 Ruderer und Gäste trafen sich zum jährlichen Anrudern am 
Vereinsheim am Neckar und stießen mit einem Gläschen Sekt 
auf die jüngsten Anschaffungen aus der Schweiz an.
Einst war der Neckar ein wilder Fluss, daran knüpft auch der 
neue Name des neuen Einers an. „Wilder G’sell“ wurde er ge-
tauft, und soll den Wimpfener Rudern eine Auszeit vom Alltag 
ermöglichen und eine Option zur Selbstreflexion bieten, wie 
Nina Flachs in ihrer Taufrede für das Boot ausführte. Karl-Ro-
bert Baden sprach die Worte für den neuen Doppelzweier, mit 
dem zwei Schweizer Brüder 1996 Gold bei den Olympischen 
Spielen gewannen. „In Hamburg glaubt man, dass alle Boote, 
die einen Namen haben, auch eine Seele haben“, sagte Baden 
und goss den Taufsekt über das Rennboot mit dem neuen Na-
men „Tandem“. Der Name passe hervorragend, hob Baden in 
seiner Rede hervor, im Englischen sei die Begriffserklärung für 
das Tandem „Two that work together“.
Sylvia May, Vorstandsmitglied des Wimpfener Rudervereins, 
ehrte Hartmut Diel (64) anlässlich des Saisonbeginns für seine 
lange Mitgliedschaft – 36 Jahre seien es inzwischen, berichtete 
Diel selbst. „Ruderverein ist für mich Heimat“, so Diel.
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Gerhard May, erster Vorsitzender, wies darauf hin, dass der 
Kauf der neuen Boote nur aufgrund großzügiger Spenden aus 
den Reihen der Vereinsmitglieder sowie einer Förderung des 
Landesruderverbands Baden-Württemberg ermöglicht worden 
sei.
Im Anschluss an die Taufreden bestanden der „Wilde G’sell“ 
und die „Tandem“ bei einer gemeinsamen Ausfahrt des Ruder-
vereins ihre erste Probe auf dem Neckar.

Gastschüler aus Brasilien suchen die Gastfamilien in 
Deutschland
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Pastor 
Dohms Schule aus Porto Alegre sucht die DJO – Deutsche 
Jugend in Europa für den Zeitraum von 16.06. – 19.07.24 nette 
Gastfamilien. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstr. 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711/6586533, Mob. 0172/6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, gastschuelerprogramm.de.
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